
Gerhard Wulkow gewann die Kreis-Einzelmeisterschaft im Normalschach des
Kreisschachverbandes Uckermark vom 29.11-01.12.2019

Die Einzelmeisterschaft im Normalschach des Kreisschachverbandes Uckermark wurde in der 
Gartenstraße 3, im Schachzimmer des TSV Blau-Weiß 65, gespielt. Im Vorjahr kam nur die 
Minimalbeteiligung von 6 Teilnehmern zustande. Die diesjährige Kreis-Einzelmeisterschaft, als ein 
„Kernturnier“ des Kreisschachverbandes Uckermark, war mit 10 Schachfreunden erfreulicherweise 
besser besetzt. 
Die Teilnehmer: fünf vom SC Schwedt, drei von TSV Blau-Weiß 65 Schwedt und zwei 
Schachfreunde von der TSG Angermünde. 
Die Meisterschaft wurde mit 5 Runden im „Schweizer System“ gespielt. Als Favoriten galten 
Marco Jäger, TSG Angermünde, und Gerhard Wulkow, TSV Blau-Weiß 65 Schwedt, mit ihren 
Deutschen Wertzahlen (DWZ) von 1874 und 1772 Punkten. Die Partien wurden mit Leidenschaft 
und Engagement gespielt. So gab es in jeder Runde eine „Vollzeit-Partie“ von vier Stunden. Die 
Favoriten mussten zeitweise ihr ganzes Können in die Waagschale werfen, um die Tabellenführung 
zu behaupten. In Lauerstellung zur Tabellenspitze Hartwig Schiffner und der 16-jährige Leon 
Lucas Fin Carmesin. In Runde drei knöpfte Boris Leis dem führenden Marco Jäger einen halben 
Punkt ab und Gerhard Wulkow war mit einem halben Punkt Vorsprung der Spitzenreiter. Die 
Runde vier sah das Spitzenduell - hier konnte Gerhard Wulkow die Spitze behaupten, wenn er das 
Remisangebot von Marco Jäger angenommen hätte. Hat er aber nicht, eigentlich zurecht, denn er 
stand mit den weißen Figuren etwas besser. Jedermann kennt aus eigener Erfahrung wie das 
Schicksal dann so seinen Lauf nimmt, so auch hier: Gerhard Wulkow büßte einen Turm ein und 
verlor die Partie. Marco Jäger stand nun seinerseits mit einem halben Punkt Vorsprung an der 
Tabellenspitze. In der Schlussrunde gewann Gerhard Wulkow gegen den Vereinskollegen Zaid 
Yahya und Marco Jäger musste all seine Erfahrung und Geschick aufbieten, um die schwarze 
Königsstellung von Carmesin zu knacken. Dramatik pur und Zeitnot in der letzten Spielsequenz, 
beiderseitige Remisangebote wurden abgelehnt. Den „Kiebitzen“ wurde viel geboten beim Finale 
Furioso! Als der Vorhang fiel - von Marco Jäger war die Spielzeit abgelaufen und von seiner 
Streitmacht war neben dem König noch ein „siegbringender“ Bauer auf dem Feld. Bei Leon 
Carmesin waren noch ein paar Sekunden auf seiner Uhr - er hatte aber nur noch den blanken 
König, also doch Remis. Das bedeutete Punktgleichstand an der Tabellenspitze und die 
Zweitwertung, die Buchholzwertung, musste über die Titelvergabe entscheiden. Bei der 
Buchholzwertung werden die Punkte der Gegner, unabhängig vom Ausgang der Partie, addiert. 
Zum Abschluss bedankte sich Werner Bieschke im Namen der Teilnehmer beim gastgebenden 
Verein, TSV Blau-Weiß 65 Schwedt und beim Turnierleiter Jakob Daum für die gute Organisation 
und Durchführung.
Jakob Daum

Kreis-Einzelmeisterschaft Uckermark im Normalschach
- 29. November bis 1. Dezember 2019 -

Rangliste: Stand nach der 5. Runde
Rang/Teilnehmer TWZ Verein S R V Punkte Buchh SoBerg
  1. Wulkow,Gerhard 1772 TSV Blau-Weiß Schwedt 4 0 1 4.0 13.5   9.50
  2. Jäger,Marco 1874 TSG Angermünde 3 2 0 4.0 12.5 10.00
  3. Schiffner,Hartwig 1507 SC Schwedt 3 1 1 3.5 11.5   6.00
  4. Carmesin,Leon Lucas Fin SC Schwedt 2 2 1 3.0 15.5   7.75
  5. Bieschke,Werner 1233 TSV Blau-Weiß Schwedt 2 1 2 2.5 12.5   4.75
  6. Schander,Wiktor 1290 SC Schwedt 2 1 2 2.5   8.0   3.50
  7. Yahya,Zaid TSV Blau-Weiß Schwedt 2 0 3 2.0 15.5   4.00
  8. Leis,Boris 1383 SC Schwedt 1 2 2 2.0 14.5   4.75
  9. Klebe,Dieter 1151 TSG Angermünde 1 1 3 1.5 11.5   2.00
10. Kempin,Henry 1067 SC Schwedt 0 0 5 0.0 10.0   0.00


